
Beglaubigte .Abschrift 

Hanseatisches Oberlandesgericht 
Az.. Z W 147/15 

324 T 8/15 
LG Hamburg 

Beschluss 

In der Sache 

anwalt beleidigung, facebook it, anwalt rechtsanwalt 
-Antragsteller und Antragsteller -

ProzessbeyoUmächtigte       und Beschwerdeführerin· 
Rechtsanwälte Laake & Möbius, Am Ortfelde 100, 30916 lsernhagen 

gegen 

anwalt facebook, fachanwalt it, fachanwalt it-recht 
- Antragsgegnerin und Beschwerdegegnerin -

Prozess bevollmächtigter· 
Rechtsanwalt Thomas Saschenbrecker, Friedrichstraße 2, 76275 Ettlingen 

beschließt das Hanseatische Oberlandesgericht - 7. Zivilsenat - durch den Richter am Oberlan­
desgericht Dr. Weyhe als Einzelrichter am 03.06.2016: 

Auf die Beschwerde der Prozess bevollmächtigten des Antragstellers wird die in dem Beschluss 

des Landgerichts Hamburg vom 17. November 2015, Az.. 324 T 8/15, enthaltene Festsetzung 

des Streitwerts geändert. 

Der Streitwert wird auf€ 3.000,00 festgesetzt. 

Die weitergehende Streitwertbeschwerde wird zurückgewiesen. 

Die Entscheidung ergeht gerichtsgebührenfrei; außergerichtliche Kosten werden nicht erstattet. 

Gründe 

Die Streitwertbeschwerde, mit der die Prozessbevollmächtigten des Antragstellers die 

Heraufsetzung des Streitwerts für ein Verfahren auf Erlass einer einstweiligen Verfügung auf die 

Unterlassung einer Äußerung von€ 1.000,00 auf€ 5.000,00 weiterverfolgen ist, zulässig und 

teilweise begründet, im Übrigen unbegründet. 

Die Beschwerde ist zulässig. Das Landgericht ist in dieser Sache zwar als Beschwerdegericht 
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tätig geworden, die Vorschrift des§ 567 Abs. 1 ZPO gilt für Streitwertbeschwerden aber nicht, so 

dass der Rechtszug nach § 68 GKG weiter reichen kann als der zugehörigen der Hauptsache 

(OLG Düsseldorf, Beschl. v. 4. 9. 2006, Az. 24 W 45/06). 

Die Beschwerde ist insoweit begründet, als der Streitwert auf€ 3.000,00 festzusetzen ist. 

Auszugehen ist von dem Interesse des Antragstellers daran, dass die Verbreitung der 

angegriffenen Äußerung unterbleibt. Das Landgericht hat zu Recht ausgeführt, dass nicht 

dargelegt ist, dass die angegriffene Äußerung eine weite Verbreitung gefunden hätte. Allerdings 

kann insoweit nicht allein darauf abgestellt werden, wieviele derjenigen Nutzer, die die 

Facebook-Seite der Antragsgegnerin aufgerufen haben, die Funktion „Teilen" betätigt haben, da 

diese Funktion technisch von einem Aufruf der Seite und der damit verbundenen Wahrnehmung 

von deren Inhalten unabhängig ist. Der gegen den Antragsteller er�obene Vorwurf, er sei ein 

„Betrüger'' ist zudem geeignet, ihn im öffentlichen Ansehen nicht unerheblich herabzusetzen. Bei 

Abwägung aller Umstände erscheint eine Bewertung mit€ 3.000,00 als zutreffend, zumal -

worauf das Landgericht ebenfalls zutreffend hingewiesen hat - der Antragsteller durch Anrufung 

des Amtsgerichts zum Ausdruck gebracht hat, dass auch eine entsprechende Hauptsache die 

Grenze der wertmäßigen Zuständigkeit des Amtsgerichts nicht übersteigen würde(§ 937 Abs. 1 

ZPO). 

Die Kostenentscheidung für diesen Beschluss folgt aus§ 68 Abs. 3 GKG. 

Weyhe 

Für die Richtigkeit der Abschrift 
Hamburg, 06.06.2016 

Labudda, JHSekr'in 
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle 
Durch maschinelle Bearbeitung beglaubigt 
- ohne Unterschrift gültig
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